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 Herzliche Einladung zum Tag des offenen Denkmals 
 

Anlässlich des 870-jährigen Bestehens der St.-Stephanus-Kirche 
wird ein kleines Fest im Bereich der Kirche gefeiert. Von A wie 
„Altar“ bis Z wie „Zepter“ können viele kleine Entdeckungen 
gemacht werden. Lesen Sie auch den Beitrag auf Seite 7. 

Erntedankgottesdienste in der Gemeinde 
 

In der St.-Stephanus-Kirche sowie in der Gustav-
Adolf-Kirche Roffhausen finden Erntedankgottes-
dienste statt, die unter Mitwirkung örtlicher Gruppen 
vorbereitet wurden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ewigkeitssonntag 
 

Am 26. November, dem letzten Tag des Kirchenjahres, 
gedenken wir der Verstorbenen des letzten Jahres in un-
serer Kirchengemeinde und der Namenlosen, die durch 
Krieg und Hunger gestorben sind. Die Kirchengemeinde 
bietet verschiedene Möglichkeiten zum Gedenken an. 
Neben einem Gottesdienst mit Verlesen der Namen der 
Verstorbenen sind die Kirche in Roffhausen und die Ka-
pelle zur Andacht geöffnet. Siehe auch Seite 17. 

Lüchterkark zur Zeitumstellung 
 

Lektorinnen der Gemeinde laden zu einem besonderen 
Gottesdienst anlässlich der Zeitumstellung am 28. Oktober 
um 19 Uhr in die St.-Stephanus-Kirche ein. Mit Musik und 
kurzen Texten können Sie sich auf die Herbst- und Win-
terzeit einstimmen. Nähere Informationen finden Sie auf 
Seite 8. 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
 

Erstmalig findet ein gemeinsamer Gottesdienst im Entwicklungs-
raum Friesland-Mitte statt. Gemeinsam mit den Kirchengemein-
den aus Sande, Sillenstede und Accum feiern wir in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche einen Friedensgottesdienst. Weitere Informati-
onen zum Entwicklungsraum siehe Seite 24. 

Gemeinsamer 
 

E W R 
 

Gottesdienst im 
Entwicklungsraum 

Friesland-Mitte 
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Zuhause 
 

Das Erste, was ich mache, wenn ich nach 
einem langen Tag nach Hause komme, ist 
meine Schuhe ausziehen und in meine ge-
mütlichen Hausschuhe schlüpfen. Wenn 
man den ganzen Tag auf den Beinen war, 
gibt es kaum etwas Besseres, als endlich 
nach Hause zu kommen und die unbeque-
men Schuhe auszuziehen. Wenn ich meine 
Freundinnen besuche, habe ich auch im-
mer gemütliche Stricksocken dabei, damit 
ich mich noch mehr wie zuhause fühle, 
wenn ich dort bin. 
Im Kindergarten ist es ein festes Ritual, 
seine Hausschuhe anzuziehen, bevor es in 
den Gruppenraum geht. Auch im Kinder-
garten sollen sich die Kinder möglichst 
genauso wohl fühlen wie zuhause.  
Bei unserer Lüttje Segenstied ist es eben-
falls zum festen Bestandteil geworden, dass 
die Kinder sich Hausschuhe oder Anti-
Rutsch-Socken mitbringen. Sie machen es 
sich dann in unserer bunten Gottesdienst-
ecke mit den schönen Sitzkissen richtig 

gemütlich und man merkt, dass sie sich 
wohlfühlen. 
Sich in der Kirche so wohlfühlen, dass 
man sich die Schuhe ausziehen und in 
die Hausschuhe schlüpfen möchte, finde 
ich ganz wunderbar. So stelle ich mir 
gerne unsere Kirche vor, als Ort, an dem 
man sich wie zuhause fühlt. 
„Unter dem Schatten deiner Flügel habe 
ich Zuflucht.“(Ps 57, 2b) Zuhause be-
deutet, einen Ort zu haben, an dem ich 
mich beschützt und geborgen fühle, an 
dem ich immer eine Zuflucht finde. Vor 
allem dann, wenn mir außerhalb etwas 
Trauriges und Schweres widerfahren ist.  
Auch Gott bietet uns diese Zuflucht an. 
Zu ihm können wir immer kommen, 
wenn uns etwas belastet. Bei ihm können 
wir uns wie zuhause fühlen. Besonders, 
wenn jetzt bald die dunkle Jahreszeit 
kommt, können wir dieses zusätzliche 
Zuhause bei Gott gut gebrauchen. 
Und auch in unseren Kirchen dürfen Sie 
sich und dürft Ihr euch wie zuhause füh-
len. Seid herzlich willkommen! 
 

Ihre Pastorin Mareike Heitmann 
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„Aber das ist meine Freu-
de, dass ich mich zu Gott 
halte…“ 
 

Zur Verabschiedung von Katja Nolting-
Möhlenbrock 
 

Immer da. Immer verlässlich. Und immer 
bereit, Aufgaben zu übernehmen, seien es 
Gottesdienste, Kasualien, die Betreuung von 
Gruppen oder Kreisen oder die Vorberei-
tungen zum Gemeindefest. Mit den Men-
schen leben, ihre Geschichte teilen sind 
Dinge, die ihr wichtig sind. Dabei wohnt sie 
nicht mal hier am Ort, sondern in Olden-
burg. Die Zeiten für die Hin- und Herfahre-
rei rechnet sie nicht mit. Auch nicht, dass 
die Familie mal warten oder ohne sie aus-
kommen muss. Die tiefe Freude an der Ar-
beit und an ihrem Beruf, das ehrliche Enga-
gement für die ihr anvertrauten Gemeinden 
sind ihr anzumerken. Ihr Fröhlichkeit und 
Begeisterungsfähigkeit sind ansteckend - ein 
Wirbelwind im Pfarramt! 
 

Pfarrerin Katja Nolting-Möhlenbrock hat 
unsere Gemeinde vom März 2022 bis Okto-
ber 2023 als Vakanzvetretung begleitet - mit 

Einsatzbereitschaft, Freude, Liebe und Ach-
tung. Wir danken aufrichtig für diese Zeit, 
mögen unsere guten Wünsche sie auf ihrem 
weiteren Weg begleiten. 
Am 10. September wird Katja Nolting-
Möhlenbrock während des Gottesdienstes 
verabschiedet werden. 
 

Der Gemeindekirchenrat 
 

Voraussichtlich wird Pfarrerin Katja Nolting-
Möhlenbrock als Vakanzvertretung in Jever 
weiterhin in unserer Region bleiben. 
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Nachruf  Ute Bohlken 
 

Am 13. Mai 2023 verstarb unsere langjähri-
ge Kirchenbürosekretärin Ute Bohlken. 
Viele Menschen aus unserer Gemeinde 
kannten sie, sind mit einem Anliegen ein-
mal in ihrem Büro gewesen, haben dort 
kompetente Hilfe und ein freundliches 
Wort erhalten. Manche, insbesondere ältere 
und alte Menschen haben Frau Bohlken 
persönliche Sorgen und Nöte anvertraut. 
Somit leistete die Pfarrsekretärin auch einen 
Teil der Seelsorgearbeit in unserer Gemein-
de. 
Ute Bohlken war mehr als zwanzig Jahre im 
Büro der Kirchengemeinde Schortens tätig. 
Sie gehörte zunächst zu dem altbewährten 
Team um Pastor Küsel, als die Gemeinde 
noch mit vier vollen Pfarrstellen und einer 
ganzen Diakonenstelle arbeiten konnte. 
Das gesamte Team tauschte sich im Laufe 
der Jahre aus und wurde verkleinert. Frau 
Bohlken musste sich, wie auch ihre jeweili-
ge Bürokolleginnen, immer wieder auf neue 
PastorInnen und MitarbeiterInnen einstel-
len. Es gab viele Veränderungen und man-
che „Turbulenzen“ in der Gemeinde. Ute 
Bohlken war und blieb gelassen, freundlich, 
kollegial, ließ sich nicht so leicht aus der 

Ruhe bringen. Sie hatte ein offenes Ohr, 
für Trauernde, für die Jugendlichen, die das 
Haus nachmittags mit Lärm erfüllten, für 
die Kinder der unterschiedlichen Gruppen 
und deren Eltern und für den Gemeinde-
kirchenrat, dessen Mitglieder auch das Bü-
ro und seine Ressourcen in Anspruch nah-
men. 
PastorInnen, Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen, Ehrenamtliche sowie Gemeindemit-
glieder blicken mit großer Dankbarkeit auf 
die segensreiche Arbeit von Frau Bohlken 
zurück und wissen sie in Gottes Liebe ge-
borgen. 
 

Christa Bruns 
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Tauffest und Tauferinne-
rung am Badesee  
 

Am 3. September feiern wir um 11 Uhr 
einen Taufgottesdienst am Badesee 
Schortens. Wir freuen uns auf viele klei-
ne und große Täuflinge – und laden ganz 
herzlich auch Singles, Paare und Fami-
lien „ohne Täufling“ ein, an diesem wun-
derbaren Ereignis teilzuhaben.  
Es wird auch eine feierliche Tauferinne-
rung geben, an der alle, die irgendwann 
schon einmal getauft worden sind, unan-
gemeldet teilnehmen können!  
Anschließend kann, wer mag, mit mitge-
brachtem Picknick und Strandsachen 
den Tag am See genießen. Seitens der 
Kirchengemeinde wird voraussichtlich 
ein Grill aufgestellt (das war bei Redakti-
onsschluss noch in Planung; nähere In-
fos bitte zeitnah der Presse entnehmen). 
 

Für das Pfarrteam 
Pastorin Katrin Nele Jansen 

 
 
 

Kirche für die Allerkleinsten 
 

Geschichten aus der 
Bibel, singen, beten, 
spielen, basteln. 
Für Kinder im Alter 
von 0-5.  
Größere Geschwis-
terkinder dürfen 
mitkommen und 

ihren kleinen Geschwistern helfen. 
Für die Eltern ist Zeit für Gespräche, Aus-
tausch und Begegnung und dazu gibt es Kaffee 
oder Tee. 
 Wo: Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

(Oldenburger Str. 34) 
 Wann: Am 22. September und am  

3. November jeweils 16 bis 17.30 Uhr 
 

Es freuen sich auf Sie und Euch: Pastorin Mareike 
Heitmann und das Team der „Lüttjen Segenstied 
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Tag des offenen Denkmals 
– am 10. September 
 

Herzliche Einladung zum Feiern! 
 

Kaum zu glauben, 20 Jahre ist es her, dass 
rund um die St.-Stephanus-Kirche ein 
großer mittelalterlicher Markt aufgebaut 
wurde !  Damals  zum 850-s ten 
„Geburtstag“ unserer Kirche. Dieses Jahr 
nutzen wir den Tag des offenen Denk-
mals am 10. September, um unsere „alte 
Dame“ zu feiern. Fast alle Aktivitäten 
werden in der Kirche ihren Platz haben, 
vom Anfangsgottesdienst (Achtung: Um 
11 Uhr!) bis zum Schlusskonzert (das En-
de ist für 17 Uhr geplant). Dazwischen 
wird es mancherlei Musik geben, histori-
sche Tänze und Kindertanz, Kirchenfüh-
rung und Orgelerklärung, Sachen zum 
Lesen, Schauen und Mitmachen für alle 
Altersklassen. Das leibliche Wohl wird 

nicht zu kurz kommen und dank eines Zeltes 
am Turm sind wir auch dabei zuversichtlich, 
was das Wetter angeht. Natürlich hoffen wir 
auf Sonnenschein, auf jeden Fall aber auf 
viele fröhliche Besucher! 
 

Liebe Grüße von den Organisatoren 
Matthias Harbers und Annja Woida 

 

 

Gemeindeversammlung in 
Roffhausen 
 

Am 17. September laden wir im Anschluss 
an den Gottesdienst um ca. 11.15 Uhr herz-
lich ein zur Gemeindeversammlung in Roff-
hausen. Thema werden die aktuellen Ent-
wicklungen in unserer Gemeinde und in der 
Region sein und was sie für uns bedeuten. 
Selbstverständlich ist auch für Ihre Fragen 
und Gesprächsbedarf Raum. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen! 
 

Im Namen des GKR und des Pfarrteams, 
Pastorin Katrin Jansen 

11:00 Uhr Gottesdienst mit Verabschie-
dung Katja Nolting-Möhlenbrock 
Musikalische Begleitung: Flöten: Gabriele 
Wechsler und Eva Röhricht, 
Geige: Susanne Winter 
12:00 Uhr Kindertanz (20 Min.) 
13:30 Uhr oder 15:30 Uhr Kirchenführung 
durch Frau Beermann 
14:30 Uhr Orgelkonzertchen und Orgelfüh-
rung von Marcus Prieser (je 20 Min) 
13:30 Uhr oder 15:30 Uhr Mittelalterlicher 
Tanz (Ballettschule bei der Mühle) 
16:30 Uhr Konzert Klaus Illgen 
17:00 Uhr Ende 
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Einführung von Pfarrerin 
Mareike Heitmann 
 

Mareike Heitmann beendet ihre Elternzeit 
 

Ein langer Weg liegt schon hinter mir. 
Nach Studium, Vikariat und Probedienst 
bin ich nun endlich angekommen. In der 
Kirchengemeinde Schortens fühle ich mich 
sehr wohl. Darum freut es mich, dass ich 
mich ordentlich auf die Pfarrstelle Schor-
tens III bewerben konnte. Der Gemeinde-
kirchenrat und der Oberkirchenrat in 
Oldenburg haben meiner Bewerbung zuge-
stimmt und mich auf diese Pfarrstelle bei 
Ihnen in Schortens berufen. 
Am Sonntag, den 15. Oktober, um 10 Uhr 
werde ich von Oberkirchenrat Detlef 
Mucks-Bücker, als Vertreter des Bischofs, 
und von Kreispfarrer Christian Scheuer in 
einem feierlichen Gottesdienst in mein Amt 
als Pfarrerin in der Kirchengemeinde 
Schortens eingeführt. 
Neben der Orgel wird auch der Posaunen-
chor Schortens den Gottesdienst musika-
lisch gestalten. 
Ich hoffe sehr, dass wir mit vielen Men-
schen aus der Kirchengemeinde gemeinsam 
einen fröhlichen Gottesdienst feiern kön-
nen. 
Seien Sie herzlich eingeladen, 
 

Ihre Pastorin Mareike Heitmann 
 

 
 
 
 

Einladung zur Lüchterkark 
 

Am Abend vor der Zeitumstellung, am 
Samstag, den 28. Oktober, wird um  
19 Uhr in der St.-Stephanus-Kirche in 
Schortens wieder ein besonderer Gottes-
dienst, die Lüchterkark, gefeiert. Viele Ker-
zenlichter in der stimmungsvoll erleuchte-
ten Kirche laden zum Zuhören und Mitsin-
gen ein. Im Wechsel mit kurzen Texten 
können wir in der Andacht, die von Lekto-

rinnen unserer Gemeinde vorbereitet wird, 
zur Ruhe kommen. Gemeinsam wollen wir 
mit dem Segen Gottes in die dunkle Jahres-
zeit gehen. 
 

Das Vorbereitungsteam  
Gabriele Wechsler 

Herma Gerdes 
Christa Bruns 
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SCHON JETZT VORMERKEN: 
GEMEINDEKIRCHENRATSWAHL 

2024 
 

Heute geht es um die Kandidatur. 
 

Im nächsten Frühjahr wählen die Kirchen-
gemeinden der Oldenburgischen Kirche 
ihre Leitungsgremien für 6 Jahre. Genauer 
gesagt: den Gemeindekirchenrat. 

Wahltag ist der 10. März 2024. 
Viele wichtige Entscheidungen zum The-
ma „Wie sieht kirchliches Leben bei uns 
vor Ort in Zukunft aus?“ wollen getroffen 
werden. Alle Mitglieder sind eingeladen, an 
den Wahlen mitzuwirken und so Kirche 
mitzugestalten. 
Jedes wahlberechtigte Gemeindemitglied, 
welches zu Beginn der Amtszeit des neuen 
Gemeindekirchenrats (also am 1. Juni 
2024) das 16. Lebensjahr vollendet hat 
und seit fünf Monaten zur Gemeinde 
zählt, kann für den Gemeindekirchenrat 
kandidieren. 
 

Wir als Ihre Kirchgemein-
de suchen SIE als unsere 
Kandidatinnen und Kan-
didaten 

Die evangelische Kirche ist demokratisch. Kir-
chenälteste sind sehr wichtig und haben wirklich 
viel zu sagen. Deshalb ermutigen wir Sie, sich für 
den Gemeindekirchenrat zur Verfügung zu stel-
len. 
Sie haben Spaß daran, etwas zu gestalten und 
möchten sich für andere einsetzen? Teamarbeit 
ist Ihnen wichtig, und Sie haben keine Angst vor 
Zahlen oder Verantwortung? Und neuerdings 
haben Sie sogar Zeit, in der Sie sich gern mit 
Ihren Fähigkeiten und Kenntnissen ehrenamtlich 
einbringen möchten? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen 
zur Mitarbeit in Ihrem Gemeindekirchenrat!  
 

Es geht um das: 
 Mitgestalten Ihrer Kirchengemeinde 
 Mitarbeiten in Ihrer Kirchengemeinde 
 

Mit Ihrem Mitdenken und Entscheiden, mit Ih-
rem Sachverstand, Ihrer Persönlichkeit und Ih-
rem Glauben prägen Sie die Kirche und die Ge-
sellschaft vor Ort. 
 

Damit Sie am 10. März 2024 auch gewählt wer-
den können, bitten wir Sie, sich bis zum 10. Ok-
tober in unsere Kandidatenliste für den Gemein-
dekirchenrat einzutragen. 
Wenn Sie unentschlossen sind, ob Sie sich zur 
Verfügung stellen, melden Sie sich bei uns. Unse-
re drei Pastoren beraten Sie gerne. Oder rufen Sie 
im Kirchenbüro an und geben Ihre Kandidatur 
bekannt oder stellen Sie Fragen. Die Telefon-
nummer finden Sie im mittleren Bereich in die-
sem Gemeindebrief. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 

Ihr Gemeindekirchenrat 
 

Im nächsten Gemeindebrief stellen wir Ihnen 
die zur Wahl stehenden Kandidaten für den 
Gemeindekirchenrat vor und informieren Sie 
über den Ablauf der Wahl. 
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Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Auch dieses Jahr erbitten wir von Ihnen 
das Freiwillige Kirchgeld. Das ist eine 
Spende, die unmittelbar unserer Kir-
chengemeinde zugute kommt. Sie ist 
dieses Jahr bestimmt für die Instandhal-
tung der historischen Kayser-Orgel in 
der St.-Stephanus-Kirche.  
Dieses Instrument begleitet alle unsere 
Gottesdienste, es erklingt zu Taufen und 
Hochzeiten, bei Trauerfeiern und bei 
Konzerten. Unsere Orgel ist ein Instru-
ment „mit Geschichte“ (s.u.) und muss 
regelmäßig gewartet werden, damit sie 
die Menschen mit ihrem Klang erfreuen 
kann. 
 
 

Zur Geschichte der Orgel in St. Stephanus  
(auch nachzulesen auf unserer Homepage: 
www.ev-kirche-schortens.de) 
Die Orgel war beim Jeverschen Orgelbau-
meister Joachim Kayser in Auftrag gegeben 
worden, nachdem die erste, 1640 erbaute 
Schortenser Orgel beim Einsturz der West-
wand 1676 zerstört worden war. Sie besaß ein 
Manual mit 7 Stimmen und ein angehängtes 
Pedal. An dem schönen, mit Zimbelsternen 
geschmückten Prospekt steht die Jahreszahl 
1686. 
In den folgenden Jahrhunderten erlebte die 
Orgel manche Reparaturen und Umbauten 
und besteht daher heute aus Orgelteilen ver-
schiedener Jahrhunderte: das Gehäuse des 
Hauptwerkes stammt teilweise von Joachim 
Kayser von 1686, auch vier Register stammen 
noch aus dieser Zeit: Principal 8’, Oktave 4’, 

Freiwilliges Kirchgeld zugunsten der Orgel 
 

Was ist das Freiwillige Kirchgeld? 
Als Ihre Kirchengemeinde finanzieren wir grundsätzlich unsere umfangreichen Aufga-
ben aus den von Ihnen gezahlten Landeskirchensteuern. Hierfür danken wir Ihnen! 
Manche Bereiche, Maßnahmen oder besondere Projekte übersteigen allerdings unseren 
regulären Haushalt. Daher bitten wir hiermit, wie in jedem Jahr, um Ihre Spende für 
Ihre Kirchengemeinde, das sogenannte Freiwillige Kirchgeld. Dieses ist, wie der Na-
me schon sagt, eine freiwillige, von der Steuer absetzbare Abgabe, die in vollem Um-
fang direkt in Ihre Kirchengemeinde fließt. Während die Einkünfte aus Kirchensteuern 
weitgehend durch laufende Ausgaben gebunden sind, bietet das Freiwillige Kirchgeld 
die Möglichkeit, gezielt bestimmte Projekte vor Ort zu unterstützen. 
Letztes Jahr wurde das Freiwillige Kirchgeld für die zukünftige Ausstattung der neuen 
Kita Jungfernbusch gesammelt. Es kamen ca. 6686 Euro zusammen. Es ist der 
Wunsch der Kita, diesen Betrag für die zusätzliche Ausstattung zu verwenden. Hierzu 
zählen z.B. die Ausstattung mit gruppeneigenen Küchen oder auch kirchenspezifische 
Einrichtungsgegenstände. Da sich der Bau der Kita verzögerte, konnten die Anschaf-
fungen noch nicht gemacht werden. Die Kitaleitung bedankt sich bei allen Spendern 
für die wertvolle Unterstützung. 
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Oktave 2’, Gedackt 8. Die Windlade und 
Teile der Spielmechanik des Hauptwerkes 
wurden vom Orgelbaumeister Johann 
Gerhard Schmid (Schmidt I) 1799 einge-
baut, die Pedalklaviatur und einige Register 
im Hauptwerk ergänzte die Firma Führer 
im Jahr 1937 und das zweite Manual und 
das Pedal im Jahr 1975. 
Wir freuen uns über jeden Betrag, ob groß, 
ob klein, denn so zeigt sich: gemeinsam 
können wir viel bewirken. Wir sagen schon 
an dieser Stelle:  
Herzlichen Dank für Ihre Spende!  
Ihre Evangelisch-lutherische Kirchenge-
meinde Schortens, der Gemeindekirchen-
rat und das Pastoren-Team: 
 

Mareike Heitmann, Klaus Illgen und  
Katrin Nele Jansen 

 
Kontoverbindung für Ihre Spende: 
 

IBAN DE 66 2826 2254 1155 8830 12 
 

Referenz: "2319/Kirchgeld 2023" 

Gottesdienste für unsere 
älteren Mitbürger 
Im AWO Altenwohnzentrum Schortens 
finden Gottesdienste am 29. September, 
am 27. Oktober und am 24. November, 
jeweils um 15.45 Uhr mit Pastor Klaus 
Illgen statt. 
 
Neu ist das kirchliche Angebot im Wohn-
park Schortens, Beethovenstr. 40-42. Dort 
finden in der Regel jeweils am ersten 
Dienstag im Monat: 
 

 im Haus 1 um 10.00 Uhr 
 

Termine:  
Am 5. September, 10. Oktober und am  
7. November. 
 

Die Gottesdienste werden abwechselnd 
von Pastorin Katrin Jansen und Pastoralre-
ferentin Sonja Lücke (kath.) gehalten. 
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Kfz-, Karosserie- und Lackierzentrum
26419 Schortens · Jeversche Straße 35

www.osterkamp.com · Tel. 0 44 61/92 94-0

Hubarbeitsbühnenverleih von 16, 20 u. 22 m

HAUSTECHNIK
Inh. Wolfgang Hoppe · Elektromeister

H• Elektro
• Heizung
• Sanitär

OPPE

Gartenweg 20 Ebkeriege 54
26419 Middelsfähr 26389 Wilhelmshaven

Telefon: 0  44  21 / 70  10  31
Fax: 0  44  21 / 70  11  24
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Aus der Gemeindebriefredaktion 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Sie halten mit diesem Gemeindebrief etwas 
Besonders in der Hand, denn er ist der 
letzte, der in diesem Format erscheint: als 
Gemeindebrief der Kirchengemeinde 
Schortens als DIN A5-Heft. 
Ab Dezember wird unser Nachrichtenblatt 
„wachsen“ – äußerlich auf das Format 
DIN A4 und inhaltlich um Infos aus drei 
weiteren Gemeinden: Sande, Accum und 
Sillenstede. Ja! Wir werden zukünftig einen 
gemeinsamen Gemeindebrief der Gemein-
den in unserem Entwicklungsraum 
„Evangelische Kirche Friesland-Mitte“ 
herausbringen. Darin wird es Informatio-

nen über „große“ Themen, wie zum Bei-
spiel die Brot-für-die-Welt-Aktion im Ad-
vent, den Weltgebetstag, die Konfirman-
denzeit u.a. geben, die wir gemeindeüber-
greifend darstellen – und selbstverständlich 
werden Sie auch weiterhin Berichte über 
das, was für Sie vor Ort in Ihrer Gemeinde 
wichtig ist, darin lesen können.  
Wenn man etwas Neues beginnt, ist die 
erste Zeit immer ein wenig ein Probieren. 
Insofern freuen wir uns über Ihre Rückmel-
dungen, über Anregungen, Lob und Kritik. 
Wir wünschen uns, dass Sie auch schon 
gespannt sind und Freude daran haben, mit 
uns den Weg in die Zukunft unserer Ge-
meinden zu beschreiten. 
 

Ihre Pfarrerin Katrin Nele Jansen 

Anlässlich der Jubiläumskonfirmationen kamen 24 Jubilare am 21. Mai zum Gottesdienst 
in die St.-Stephanus-Kirche. Ihre Konfirmandenzeit endete 1973 oder früher. So waren 
auch Gäste da, die ihrer Eisernen Konfirmation, ihrer Gnaden-Konfirmation und sogar 
ihrer Kronjuwelen-Konfirmation gedachten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst und den obligatorischen Fototermin traf man sich im 
gegenüberliegenden Gemeindesaal bei Kaffee, Tee und Kuchen, um über alte und neue 
Zeiten zu erzählen.                                                              Peter Trester 
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Gemeindehaus Schortens 
 

Seniorenkreis Schortens 
Dienstag, 12. September, 13:00 Uhr 
Ausflug 
Abfahrt Heidmühle-Bahnhof 
 

Montag, 2. Oktober, 15:00 Uhr 
Thema noch offen 
 

Montag, 6. November 15:00 Uhr 
Thema noch offen 
 

Kontakt: Dories Kurtzner, Tel. (04461) 81048 
Alma Wilken, Tel. (04461) 84560 
 
„Kinderaktionstag im Entwicklungsraum“ 
Monatlich. Termine zu erfragen bei Diakon 
Matthias Harbers Tel. 0175-4929308 
 
Frauengesprächskreis 
 

Donnerstag, 7. September, 14:30 Uhr 
Plattdt. Maand mit eegen plattdüütsch Bidräg 
 

Donnerstag, 5. Oktober, 14:30 Uhr 
„HARMONY für TOGO e. V.“ Christa  
Czelinski 
 

Donnerstag, 2. November, 12:00 Uhr 
Gemeinsames Essen „In `t Dörp“, Schortens 
 

Kontakt: Elfriede Schwitters, Tel. (04461) 83189 
 
LandFrauen Schortens, Kreativgruppe 
montags von 14.30 bis 17.00 Uhr 
Kontakt: Frau Hasselhorn Tel. 04461/5658 
 
Jugendgruppe Schortens / Roffhausen 
freitags ab 18 Uhr, im Wechsel mit Roffhausen 
Kontakt: Matthias Harbers, Tel. 0175-4929308 
 

 
 
 
 

Besuchsdienstgruppe 
jeden letzten Freitag im Monat um 9 Uhr. 
Kontakt: Katrin Nele Jansen 
Telefon: (04461) 80065 
E-Mail: katrin.Jansen@kirche-oldenburg.de 
 
LandFrauen Schortens, Spielegruppe 
Dienstag, 19. September, 17. Oktober und  
21. November von 15:00 bis 17:30 Uhr. 
Kontakt: Frau Hasselhorn Tel. (04461) 5658 
 
Kirchenführungen St.-Stephanus-Kirche 
Kirchenführungen nach Vereinbarung möglich. 
Kontakt: Frau Ina Beermann 
Telefon: (04461) 83814 oder 80001. 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche/ 
Gemeinderäume 
 

Ökumenischer Frauentreff Heidmühle 
Ab sofort findet der ökumenische Frauentreff 
Heidmühle immer am 3. Donnerstag jedes Mo-
nats um 14.30 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche Heidmühle statt. 
Wir freuen uns über neue Gäste und Mitglieder 
 

Donnerstag, 14. September 
Termin fällt aus 
 

Donnerstag, 19. Oktober, 14:30 Uhr 
Thema: „Die Welt ist nicht schwarz-weiß: Von 
Schubladen, Gegensätzen und Grauzonen“ 
Referentin Dr. Andrea Schrimm-Heins 

V E R A N S TA LT U N G E N,  G RU P P E N,  K R E I S E
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Donnerstag, 16. November, 13:30 Uhr 
Thema: „Kirchenlieder im Wandel der Zeit, 
alte und neue Evergreens“     
Referent Hermann Janßen, es darf, soll 
kräftig mitgesungen werden! 
Kontakt: Magret Gallikowski, Tel: (04461) 
83160 
 
Kirchenchörchen 
Am 2. und 4. Dienstag im Monat 
Kontakt: Andrea Trester, Tel: (04461) 8791 
 
Posaunenchor 
montags um 19:00 Uhr 
Kontakt: Peter Gallikowski, Tel. (04461) 
83160 
 
Seniorenfrühstück 
Dienstag, 5. September und am 7. Novem-
ber von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Kontakt: Eva und Falko Röhricht, 
Telefon (04461) 84523 
 
Anonyme Alkoholiker 
Wir treffen uns jeden Dienstag von 20:00 
Uhr bis ca. 21:00 Uhr 
Kontakt: Uwe, Telefon (04461) 2689 oder 
Werner: 0173 3048088 
 
Konfirmandenzeit 
(außer während der Schulferien) 
 

Die Gruppenstunden finden dienstags bzw. 
mittwochs alle 14 Tage im Wechsel in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche statt. 
Bei Fragen zur Konfirmandenzeit wenden Sie sich 
bitte an Pastor Klaus Illgen oder Matthias Harbers 
___________________________________________________________________________________ 

Gottesdienste im Altenwohnzentrum 
der AWO, Mozartstr. 17 und im Wohn-
park Schortens, Beethovenstraße 40-42 
Die Gottesdiensttermine finden Sie auf 
Seite 11 in diesem Gemeindebrief. 
Kontakt: Pastor Klaus Illgen 
Telefon: (04421) 70463 
___________________________________________________________________ 

Gemeindehaus Roffhausen 
 

Ev. Öffentliche Bücherei 
Öffnungszeiten: 
montags alle 14 Tage von 9.00 - 12.00 Uhr 
Montagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
dienstags 9.00 - 12.00 Uhr 
(außer in den Ferien) 
Kontakt: Doris Blum, Telefon (04422) 1374 
 

Flötengruppe Erwachsene 
jeden 2. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
Kontakt: Waltraud Illgen, Tel. (04421) 
7797809 
 

Gemeindenachmittag 
jeden 3. Mittwoch im Monat von 15:00 bis 
17:00 Uhr 
Kontakt: Waltraud Illgen, Tel. (04421) 
7797809 
 

Jugendgruppe Schortens / Roffhausen 
freitags ab 18 Uhr, im Wechsel mit Roffhausen 
Kontakt: Matthias Harbers, Tel. 0175-
4929308 
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Gottesdienste im September, Ok-
tober und November 2023 
 

Die Gottesdienste beginnen um 10 Uhr, 
sofern nicht eine andere Zeit angegeben ist. 
Termine für die Gottesdienste in den Alten-
wohnzentren finden Sie auf Seite 11. 
 
Sonntag, 3. September 
 

Badesee Schortens 
11 Uhr Tauffest mit Taufen und Tauferinne-
rung, mit Posaunenchor  
 
Sonntag, 10. September 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
11 Uhr Gottesdienst 
anschließend Tag des offenen Denkmals in der 
St.-Stephanus-Kirche, siehe Seite 7. 
 
Sonntag, 17. September 
 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
Gottesdienst mit Taufe 
 

Gustav-Adolf-Kirche 
Gottesdienst anschließend, ca. 11.15 Uhr, 
Gemeindeversammlung 
 
 
 

Freitag, 22. September 
 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
16 - 17.30 Uhr Lüttje Segenstied 
 
Sonntag, 24. September 
 

St.-Stephanus-Kirche  
Gottesdienst mit Abendmahl  
 
Sonntag, 1. Oktober, Erntedankfest 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
Gottesdienst zum Erntedankfest 
 

Gustav-Adolf-Kirche 
Gottesdienst zum Erntedankfest 
 
Sonntag, 8. Oktober 
 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Heidmühle 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Gustav-Adolf-Kirche Roffhausen 
Gottesdienst 
 
Sonntag, 15. Oktober 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
Gottesdienst mit Einführung von Pfarrerin 
Mareike Heitmann auf die Pfarrstelle Schor-
tens III 

G OT T E S D I E N S T E
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Sonntag, 22. Oktober 
 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Heidmühle 
Gottesdienst 
 

Gustav-Adolf-Kirche Roffhausen 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Samstag, 28. Oktober 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
19.00 Uhr Lüchterkark (Siehe Hinweis auf 
Seite 8. 
 
Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Reformationstag 
 
Sonntag, 5. November 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Sonntag, 12. November 
 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Heidmühle 
Gottesdienst 
17 Uhr: Konzert, siehe Seite 19 
 

Gustav-Adolf-Kirche Roffhausen 
Gottesdienst mit und für Konfirmand:innen 
und ihre Familien 
 
Sonntag, 19. November, Volkstrauertag 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
Gottesdienst, anschl. Kranzniederlegung 
am Ehrenmal, mit Posaunenchor 
 
Mittwoch, 22 November, Buß- und  
Bettag 
 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Heidmühle 
19 Uhr: EWR-Friedensgottesdienst, mit 
Abendmahl 
 

Sonntag, 26. November, Ewigkeits-
sonntag 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstor-
benen 
 

Gustav-Adolf-Kirche Roffhausen 
9-12 Uhr Offene Kirche (ein Seelsorger ist 
vor Ort) 
 

Friedhofskapelle Plaggestr. 
11-16 Uhr Offene Kirche (eine Seelsorgerin 
ist vor Ort) 
 
 
Ausblick auf Dezember 
 
Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent 
 

St.-Stephanus-Kirche Schortens 
Eröffnungsgottesdienst der Aktion von 
Brot für die Welt im Kirchenkreises FRI-
WHV (siehe auch Hinweis auf Seite 25) 
 
 
_____________________________________ 
Gemeindekirchenratssitzungen 
 

Bis auf Weiteres finden die GKR-Sitzungen im 
Gemeindehaus Kirchstr. 2 statt. 
 

Dienstag, 12. September 19.30 Uhr 
Dienstag, 10. Oktober 19.30 Uhr 
Dienstag, 14. November 19:30 Uhr 
 

Die Sitzungen sind in der Regel öffentlich. 
_____________________________________ 
Text- und Bildquellen in diesem Heft: 
Wenn nicht anders angegeben: GEP, Dieter Nöth oder privat. 
_____________________________________ 
Impressum 
Herausgeber: Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Schortens, Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 
Auflage: 1.900 Exemplare 
Verantwortlich für Werbung: 
Hendrik Brunzema 
E-Mail: oeffentlichkeit@ev-kirche-schortens.de 

_____________________________________ 
Druck: Heiber GmbH Druck & Verlag, 
26419 Schortens, Tel. 0 44 61 / 92 900
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Kirchenbüro / Friedhofsverwaltung 
Kirchstraße 2, Eingang Menkestraße 
26419 Schortens 
Telefon Kirchenbüro (04461) 80001 
Fax (04461) 891220 
E-Mail: kirchenbuero.schortens@kirche-
oldenburg.de 
Internet: www.ev-kirche-schortens.de 
Sekretärinnen: Maike Behrens, Martina Bölts 
 

Telefonische Sprechzeiten / Öffnungszei-
ten: 
Montag, Donnerstag und Freitag: 
10 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag: 15 Uhr bis 17 Uhr. 
 

Pastor Klaus Illgen 
Glatzer Straße 4, 26419 Schortens-Roffhausen 
Telefon: (04421) 70463 
E-Mail: pastor.illgen@ev-kirche-schortens.de 
 

Pastorin Katrin Jansen 
Oldenburger Str. 36a 
Telefon: (04461) 80065 
E-Mail: Katrin.Jansen@kirche-oldenburg.de 
 

Pastorin Mareike Heitmann 
Hajo-Jürgens Str. 28, 26441 Jever 
Telefon: (04461) 9177803 
Email: Mareike.Heitmann@kirche-oldenburg.de 
 

Vorsitz des Gemeindekirchenrats 
Pastorin Katrin Jansen  
E-Mail: Katrin.Jansen@kirche-oldenburg.de 
Stellvertreter: Peter Trester (04461) 8791 
 

Diakon Matthias Harbers 
Telefon: 0175-4929308 
E-Mail: matthias.harbers@ejo.de  
 

St.-Stephanus-Kirche 
Kirchstraße 1, 26419 Schortens 
Küsterin Martina Bölts, Telefon (04423) 6022 
 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
Oldenburger Str. 34, 26419 Schortens-Heidm. 
Küsterin Martina Bölts, Telefon: (04423) 6022 
Küsterin Theda Auer, Telefon: (04461) 7488629  
 

Gustav-Adolf-Kirche 
Glatzer Straße 2, 26419 Schortens-Roffhausen 
Küsterin Monika Wilken, Telefon: (04421) 
139635 
 

Ev. Kindergarten Heidmühle 
Weichselstraße 2, 26419 Schortens-Heidmühle 
Telefon: (04461) 80044 
Leiterin: Marion Post 
 

Ev. Kinderkrippe Jungfernbusch 
Beethovenstraße 41, 26419 Schortens 
Telefon: (04461) 9092322 
E-Mail: Ina.Fass@kirche-oldenburg.de 
Leiterin: Ina Faß 
 

Ev. Kindertagesstätte Roffhausen 
Neißer Straße 1a, 26419 Schortens-Roffhausen 
Telefon: (04421) 70470 
Leiterin: Claudia Otten 
 

Ev. Öffentliche Bücherei 
Glatzer Straße 2, 26419 Schortens-Roffhausen 
Telefon: (04421) 707192 
 

Diakonisches Werk des Ev.-luth. Kir-
chenkreises Friesland-Wilhelmshaven 
Kreisgeschäftsstelle, Weserstraße 192, Wilhelms-
haven, Tel.: (04421) 92650 

Telefonseelsorge – 24 Stunden  
Kostenfrei - Anonym – Kompetent 

Telefon: 0800 – 111 0 111 oder 111 0 222 

S O  E R R E I C H E N  S I E  U N S
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Windstärke 4 – Saxophonquar-
tett 
 

Aus dem ehemaligen Schortenser Saxo-
phonquartett „4Sax“ hat sich dieses neue 
Ensemble gebildet. Die Saxophonisten 
Christof Berner, Thomas Lisse und Danie-
la Baumann haben sich mit Lena Wenking 
aus Wilhelmshaven verstärkt und bilden 
nun „Windstärke 4“. 
Ihrem Konzertmotto, möglichst viele mu-
sikalische Epochen und Stile erklingen zu 
lassen, sind die Musiker treu geblieben. 

Der einzigartige Sound von vier Saxopho-
nen, die klingen können wie eine Kir-
chenorgel, aber auch mal jazzig und ro-
ckig daherkommen, begeistert seit vielen 
Jahren das Publikum bei den Darbietun-
gen. 
Sonntag, 12. November, 17:00 Uhr in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Schortens. 
 

Eintritt ist frei! 
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Wir haben es geschafft! 
 

2014 begann für uns die Zeit, in den Pro-
zess der Qualitätsentwicklung einzustei-
gen. Wir, unsere Qualitätsbeauftragte und 
ich, begannen mit den Vorbereitungen 
zur Erlangung des Qualitätssiegels  für die 
Kindergärten der Ev.- Luth. Kirche in 
Oldenburg. In vielen Workshops lernten 
wir das Qualitätshandbuch zur Qualitäts-
entwicklung kennen und konnten es in 
kleinen Schritten über Dienstbesprechun-
gen dem Team näherbringen und erklä-
ren. Das war gar nicht so einfach: Was 
sind Kernprozesse? Was sind Indikato-
ren? Was heißt Selbstbewertung? Und…
und…und 
Nun ging es ran an die Arbeit, und jedes 
Jahr arbeiteten wir uns durch die Kern-
prozesse und Indikatoren durch. 
Da bemerkten wir schon, dass wir zwar 
schon viele gute Dinge in unserer Arbeit 
umsetzen, doch an einigen Aufgabenstel-

lungen in diesem 
Handbuch mussten wir 
uns noch weiterentwi-
ckeln. 
Die gesamte Weiter-
entwicklung dauerte 
jetzt gute 9 Jahre. In 
dieser Zeit gab es im-
mer mal wieder Verän-
derungen im Team, 
und die Corona-Zeit 
brachte unserer Arbeit 
in der Kita in manchen 
Dingen auch nichts 
Gutes. 

Es wurde bis 2021 sehr gut weitergearbeitet. 
Nach Auswertung aller Kernprozesse konnten 
unsere Unterlagen zum Oberkirchenrat nach 
Oldenburg versandt werden. 
Im November 2021 hatten wir unseren großen 
Tag: die Auditierung. Wir erklärten der Audito-
rin unsere Arbeit nach den Vorgaben des Hand-
buches an praktischen und theoretischen Bei-
spielen. Es gab drei Kernprozesse, an denen 
noch nachgefeilt werden musste. Das taten wir 
und konnten die Auditorin im Februar 2023 
wieder begrüßen. Nun hatte alles geklappt, und 
der Zertifizierung stand nichts mehr im Weg. 
Wir haben es geschafft. 
Am 3. Juni 2023 wurde uns das Qualitätssiegel 
mit der Urkunde der Ev.-Luth. Kindergärten in 
Oldenburg in der Gustav-Adolf-Kirche im Rah-
men einer Andacht überreicht. 
Nun heißt es für uns, die Qualität zu halten 
oder auch gerne noch zu steigern. In 5 Jahren 
geht es in die Re-Zertifizierung. Also fleißig 
bleiben. 

Claudia Otten 
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Konfirmandenanmeldung 
– Konfirmation 2025 
 

Die Anmeldung der Jugendlichen zur 
Konfirmandenzeit 2024 - 2025 wird auch 
in diesem Jahr schriftlich erfolgen. 
Eingeladen zur Anmeldung sind alle Ju-
gendlichen, die bis zum Sommer 2023 
mind. 12 Jahre alt geworden sind und im 
laufenden Schuljahr mind. in die 7. Klasse 
gehen. Das Treffen des Konfirmanden-
jahrgangs beginnen nach den Konfirmati-
onen 2024 und enden voraussichtlich im 
Juni 2025. Die Anmeldeunterlagen werden 
dem betreffenden Jahrgang Ende Oktober 
per Post zugeschickt. Dabei können wir 
nur die getauften Kinder anschreiben. 
Auch die Jungen und Mädchen, die nicht 
getauft sind, können sich anmelden und 
an der Konfirmandenzeit teilnehmen. Ihre 
Eltern bitten wir, dass sie die Anmeldeun-
terlagen im Kirchenbüro telefonisch an-
fordern (Tel.: 04461-80001). Die Anmel-
dung zur Taufe erfolgt dann mit der An-
meldung zur Konfirmandenzeit. 
Bitte füllen Sie die zugesandten Anmelde-
unterlagen aus und senden diese im beige-
fügten Rückumschlag per Post an das 
Kirchenbüro oder werfen Sie ihn direkt in 
den dortigen Briefkasten. 
Außerdem bitten wir darum, etwaige Fra-
gen zur Anmeldung telefonisch zu klären. 
Bei Rückfragen können Sie sich an das 
Kirchenbüro und Pastor Klaus Illgen 
wenden (Tel.: 04421-70463).  
 

Klaus Illgen 

Konfirmation 2023 – viele 
wollen weiter machen! 
 

Im Juni feierten wieder viele Mädchen und 
Jungen in unserer Kirchengemeinde ihre 
Konfirmation mit ihren Familien. Die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden wurden für 
ihren weiteren Lebensweg im Gottesdienst 
feierlich eingesegnet. Auch viele Tea-
mer*innen waren in den Gottesdiensten aktiv 
beteiligt. Ein Jahr zuvor machten sich alle 
gemeinsam auf den Weg nach Antworten auf 
die Fragen des Lebens und des Glaubens. Es 
standen neben vielen anderen Themen auch 
der Umgang miteinander und christliche Wer-
te, wie Respekt und Toleranz, im Mittelpunkt 
der gemeinsamen Zeit. Konfirmation – ein 
gutes Erlebnis. Gott ist mit uns wie ein zwei-
ter Vater auf unserem Lebensweg.  
Sich in diesem Glauben stärken zu lassen, 
heißt auch Konfirmation. In diesem Sinne 
wünschen wir unseren konfirmierten Jugend-
lichen Gottes Segen auf ihrem weiteren Le-
bensweg und hoffen, dass sie in ihrem Alltag 
immer wieder neue Erfahrungen mit Gott 
suchen und sie sich das Vertrauen in Gott 
erhalten können. 
Erfreulich für unsere Kirchengemeinde: Viele 
Konfirmierte haben sich auch in diesem Jahr 
dazu entschieden, in der Konfirmandenzeit 
als Teamer*innen aktiv mitzuwirken. Sie wol-
len an die Jüngeren das weitergeben, was sie 
selbst an Positivem erfahren haben. Wir tra-
fen uns noch vor den Sommerferien in einer 
großen Gruppe zum Austausch und zur Pla-
nung. Konfirmandenzeit ist auch Jugendarbeit 
und macht Spaß!        Ihr Pfarrer Klaus Illgen 
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Am 3. Juni 2023 wurden 
konfirmiert: (von links) 
 
Mayla Schouten, 
Fenja Onnen, 
Leona Schoon, 
Janina Swoch, 
Emily Bertram, 
Michelle Webermann, 
Natalia Kuhn, 
Kea Knappe, 
Lotte Gusek, 
Jelde Berner 

Die Kirchengemeinde gratuliert zur Konfirmation 

Am Sonntag, den 4. Juni 
um 9.30 Uhr wurden in 
der St.-Stephanus-Kirche 
konfirmiert: 
Julian Lerch, 
Janto Jacobs, 
Hendrik Mellinghaus, 
Lucas Heinrich, 
Nils Hudaff, 
Keno Fronober, 
Raik Mellinghaus. 
Teamerin Marie 
Teamerin Kim 

 Konfirmanden am Sonntag,  
4. Juni, um 11.30 Uhr St.-
Stephanus-Kirche: 
Maximilian Hey, 
Sophie Ziegs, 
Jana Niemann, 
Fabienne Dauer, 
Lotta Schlütemann, 
Kjelt Harms, 
Amelie Kobalz, 
Tjorben Enseleit, 
Amy Wiehler, mit Teamerin 
Marie und Kim, Teamer Phil 
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Am 3. Juni 2023 wurden 
konfirmiert: (von links) 
 
Mayla Schouten, 
Fenja Onnen, 
Leona Schoon, 
Janina Swoch, 
Emily Bertram, 
Michelle Webermann, 
Natalia Kuhn, 
Kea Knappe, 
Lotte Gusek, 
Jelde Berner 

Die Kirchengemeinde gratuliert zur Konfirmation 

Am Sonntag, den 4. Juni 
um 9.30 Uhr wurden in 
der St.-Stephanus-Kirche 
konfirmiert: 
Julian Lerch, 
Janto Jacobs, 
Hendrik Mellinghaus, 
Lucas Heinrich, 
Nils Hudaff, 
Keno Fronober, 
Raik Mellinghaus. 
Teamerin Marie 
Teamerin Kim 

 Konfirmanden am Sonntag,  
4. Juni, um 11.30 Uhr St.-
Stephanus-Kirche: 
Maximilian Hey, 
Sophie Ziegs, 
Jana Niemann, 
Fabienne Dauer, 
Lotta Schlütemann, 
Kjelt Harms, 
Amelie Kobalz, 
Tjorben Enseleit, 
Amy Wiehler, mit Teamerin 
Marie und Kim, Teamer Phil 

Samstag, 10. Juni um 
15.00 Uhr wurden in der 
St.-Stephanus-Kirche kon-
firmiert: 
Mattes Beekmann, 
Jasper Valenti, 
Jelde Heller, 
Amy Tholen, 
Maya Baumann, 
Mara Birnbrich, begleitet 
von Pastor Illgen und Dia-
kon Matthias Harbers 

Am Sonntag, 11. Juni um 10.00 
Uhr wurden in der - Gustav-
Adolf-Kirche Roffhausen kon-
firmiert: 
Mia Günnel 
Lasse Nanninga 
Samuel Wiegand 
Lena Vieth 
Laura Günnel 
Nele Ullrich 
Jiyan Greis und  
Amelie Binder. Begleitet wur-
deden die Konfirmanden von 
Teamerin Neetje, Pastor Klaus 
Illgen und Diakon Matthias 
Harbers 

D A N K E 
 

In diesem Zuge danken wir 
euch „Teamern“. Ihr er-
möglicht erst viele Dinge, 
weil ihr die Konfirmanden 
während der Unterrichts-
einheiten begleitet, aber 
auch im Hintergrund viel 
vorbereitet. 
Ohne euch geht (fast) gar-
nichts! Foto vom ersten 
Teamertreff der neuen und 
alten Teamer. 
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Die Kirchengemeinden Schortens, Sande, 
Sillenstede und Accum haben den Koope-
rationsvertrag unterschrieben. Dazu wurde 
ein festlich-freudiger Gottesdienst in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Schortens-
Heidmühle gefeiert, den Vertreter:innen aus 
allen Gemeinden mitgestalteten. Beim an-
schließenden Beisammensein auf der Wiese 
neben der Kirche sorgten Bratwurst und 
leckere Salate für das leibliche Wohl, und 
die Besucher:innen aus den vier Kirchenge-
meinden kamen vielfältig miteinander ins 
Gespräch. 
Die Hauptaufgabe aber wartet nun noch 
auf uns alle: die Kooperation soll ja mit 
Leben gefüllt werden! Darüber werden wir 
ab September miteinander beraten. Einige 
Themenfelder, in denen sich die Kooperati-
on schon recht bald auswirken dürfte, sind 
z.B. unser Auftritt in der Öffentlichkeit 
über Gemeindebrief (siehe Seite 13) und 
Homepage, einzelne Angebote für Jugendli-
che und Erwachsene oder die Vernetzung 
der Kirchenbüros. Alle Entscheidungen 
werden jedoch im Miteinander getroffen, 
so dass für jeden weiteren Schritt zunächst 
gründliche Beratungen und Gespräche er-
folgen werden. 

 

Schon mal vormerken 
 

Der Gottesdienst im Kirchenkreis Fries-
land-Wilhelmshaven zum Auftakt der dies-
jährigen Brot für die Welt-Aktion findet 
am 1.Advent (3. Dezember) in der Schor-
tenser St.-Stephanus Kirche statt. 

Deutschlandweit sammeln die Kirchen in 
der Adventszeit Kollekten, die der Arbeit 
von Brot für die Welt zugutekommen sol-
len. 
Brot für die Welt setzt sich weltweit für die 
Überwindung der Armut und für mehr 
Gerechtigkeit ein. Auch der Klimawandel 
und aktive Friedensarbeit gehören zu den 
Schwerpunktthemen von Brot für die Welt.  
Welches Thema in diesem Jahr im Vorder-
grund steht, war uns zum Redaktions-
schluss noch nicht bekannt. 
Genaueres erfahren Sie im nächsten Ge-
meindebrief!                  Mareike Heitmann 

Die Gemeinden im Entwick-
lungsraum „Evangelische Kirche 
Friesland-Mitte“ unterschreiben 
Kooperationsvertrag 
 

Es ist kein Geheimnis, dass die Kirchen-
mitglieder von Jahr zu Jahr weniger wer-
den und sich auch unter Pastorinnen und 
Pastoren ein „Fachkräftemangel“ an-
bahnt. Daher kam ab 2018/19 von der 
Kirchenleitung aus Oldenburg die Maßga-

be, dass sich jeweils mehrere Gemeinden 
einer Region zu einem "Entwicklungs-
raum" (EWR) zusammenschließen und 
über Kooperationsmöglichkeiten nach-
denken sollten. 
In unserer Region „Friesland-Mitte“ – 
dazu gehören Accum, Sande, Schortens 
und Sillenstede – haben die Pastor:innen 
und die Gemeindekirchenräte sich recht 
bald entschieden, dass sie das eingeforder-
te Miteinander als Chance begreifen und 

aktiv gestalten wollen. Allen war klar, dass 
Veränderungen anstanden, die nicht abge-
wendet werden konnten. Die vier Gemein-
dekirchenräte beschlossen daraufhin einen 
EWR-Rat zu bilden, an dem aus jeder Ge-
meinde Vertreter:innen aus den Gemeinde-
kirchenräten und von den Pastoren beteiligt 
waren. Zusätzlich wurden regelmäßige ge-
meinsame Dienstbesprechungen aller Pas-
tor:innen im EWR etabliert. 
In diesen beiden Gremien wurde ein Ko-

operationsvertrag erarbeitet und schließlich 
im Frühjahr diesen Jahres in den Gemein-
dekirchenratssitzungen vorgestellt. Einzelne 
Änderungswünsche und Ergänzungen wur-
den eingearbeitet, und im Mai war der Ver-
trag beschlussreif und wurde in den Ge-
meindekirchenräten aller vier Gemeinden 
unabhängig voneinander beschlossen. 
Am 30. Juni ist der kirchliche Entwick-
lungsraum „Evangelische Kirche Friesland-
Mitte“ dann seinen ersten Schritt in ein 
verbindliches Miteinander gegangen. 
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ab September miteinander beraten. Einige 
Themenfelder, in denen sich die Kooperati-
on schon recht bald auswirken dürfte, sind 
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Andreas Werner

An der Maade 26
26419 Middelsfähr
Tel.: 0 44 21 - 8 40 67
Mobil: 0176 - 24 21 31 73

Dienstleistungen für Haus und Bad 

Klein-Ostiemer-Weg 1 · 26419 Schortens
Tel. 0 44 61 / 8 00 06 · Fax 8 11 33 · www.baeckerei-ulfers-schortens.de

Fleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · Catering

Olympiastraße 12 · 26419 Schortens-Roffhausen
Telefon: 0 44 21 / 7 03 31 · Telefax: 0 44 21 / 70 13 44
fl eischerei-th.schlimgen@t-online.de · www.fl eischerei-schlimgen.de
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Fleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · CateringFleischerfachgeschäft · Feinkost · Partyservice · Bistro · Saalbetrieb · Catering

„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 
„WIR WISSEN WO UNSER 

 FLEISCH HERKOMMT!“
 FLEISCH HERKOMMT!“



Gemeindebrief 4/2023 -- 27

Die Grenzen unserer Erkenntnis 
 

Der Sternenhimmel kann uns ins Staunen 
versetzen. Zu allen Zeiten haben die Sterne 
und Planeten die Menschen dazu herausge-
fordert, ihren Lauf zu deuten, ihre Entfer-
nung und Größe zu berechnen. Immer ge-
nauere Messinstrumente wie durch den 
Weltraum fliegende Sonden stehen uns zur 
Verfügung. Doch je mehr wir erforscht 
haben, desto mehr wissen wir auch, wie 
wenig wir letztlich wissen und verstehen. 
Selbst die wissenschaftliche These vom 
Urknall ist in letzter Zeit ins Wanken gera-
ten. 
Schon vor 2.500 Jahren machte sich das 
biblische Hiobbuch tiefe Gedanken über die 
Grenzen der menschlichen Erkenntnis. 
Ausgangspunkt war die Frage, warum auch 
fromme Menschen nicht vom Leid ver-
schont werden. Hiob, der Leidtragende 
schlechthin, gibt sich nicht zufrieden mit 
den moralisierenden Antworten seiner 

Freunde. Sie meinen, Hiob müsse irgend-
wie vor Gott gesündigt haben, denn sonst 
hätte ihn nicht solch ein großes Unheil 
getroffen. Aber der schwer Gezeichnete 
entgegnet: „Ich bin unschuldig!“ (Hiob 
9,21). Hiob lässt es sich von seinen 
Freunden nicht ausreden, mit Gott zu 
hadern und ihm in drastischen Worten 
sein Leid zu klagen. Und eben damit gibt 
er Gott recht, der ihm so fremd gewor-
den ist. 
In diesem Sinne hat Martin Luther gesagt: 
„Beten heißt, Gott den ganzen Sack vor 
die Füße zu werfen.“ In diesem „Sack“ 
haben auch all meine eigenen Fragen, 
meine Grenzen und mein Leid Platz 
Reinhard Ellsel / GEP 

Monatsspruch für den November 

Gedicht der Woche 
 

ich glaube ein grashalm ist nicht 
geringer als ein tagwerk der sterne 

und die ameise ist nicht minder vollkommen 
und des zaunkönigs ei und ein sandkorn 
und die baumkrone ist ein meisterstück 

vor dem höchsten 
und die brombeerranken könnten 

die hallen des himmels schmücken 
und das schmalste gelenk meiner hand 

spottet aller technik 
und die kuh die wiederkäut 

mit gesenktem kopf 
übertrit jedes bildwerk 

und eine maus ist wunder genug 
um millionen ungläubige wankend zu machen 

 
Aus Walt Whitman: Gesang von mir selbst 

 
Aus „Andere Zeiten“ Newsletter 

Ausgabe 31-2022 
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Fe ldhauser  S t raße  61 · 26419 Schor tens/He idmühle
Te lefon 0 44 61/ 92 900 · Fax 92 90 28 · E -Mai l  in fo@heiber.de

www.heiber.de

Einladungs-, Geburts- und 

Hochzeitskarten · Trauerbriefe 

Grafik · Druck · Verlag · Internet 

Weiterverarbeitung · Werbetechnik

 
              
 

 

 

 

 
   Spenden für die kirchliche Arbeit können Sie auf folgende Konten unserer kassen-  
  führenden Stelle überweisen: Kirchenverwaltungsamt Friesland-Wilhelmshaven 
 

  Landessparkasse zu Oldenburg, Konto-Nr. 050 435 478,  
  IBAN DE17280501000050435478, BIC-/SWIFT-Code BRLADE21LZO   

  Oldenburgische Landesbank, Konto-Nr. 930 316 7200,  
  IBAN DE12280200509303167200, BIC-/SWIFT-Code OLBODEH2XXX    

  Volksbank Jever, Konto-Nr. 110 045 483,  
  IBAN DE94282622540110045483, BIC-/SWIFT-Code GENODEF1JEV 
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Grabmale
Grabeinfassungen

Abdeckplatten
Renovierungen
Grabschmuck

Treppen
Fensterbänke

Böden, Kamine
Restaurierungen

Küchenarbeitsplatten

 26446 FRIEDEBURG    OT HESEL
(0 44 65) 4 94 · E-Mail: info@kursiss.de

Gartenlandschaftsgestaltung in Naturstein

Herzlich, familiär, würdevoll – wir gestalten jeden Abschied ganz nach Ihren Wünschen. Jeder Mensch ist 
ein Unikat und daher liegt es uns am Herzen, jede Bestattung mit größter Sorgfalt zu planen, um die 
Einzigartigkeit jedes Lebens zu würdigen. Es ist uns wichtig, dass Sie in dieser schweren Zeit Raum für  
Ihre Trauer finden und die Möglichkeit haben, sich von Ihrem geliebten Menschen auf Ihre ganz 
persönliche Weise zu verabschieden. Kontaktieren Sie uns gerne jederzeit für ein persönliches Gespräch.
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Wir unterhielten uns eine Weile darüber, 

dass der Tod nicht das Ende ist, 

sondern der begrabene oder eingeäscherte Körper 

nur die Blüte war, 

so wie ein Kokon „das Haus des Schmetterlings“ 

und dass Schmetterlinge viel schöner und freier sind. 

Sie fliegen fort und wir sehen sie nicht mehr. 

Aber erst dann können sie sich erfreuen 

An den Blumen und am Sonnenschein. 

 

Elisabeth Kübler-Ross 
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Stoffladen Fuchsfamilie  
 mit Handmade-Kleidung und Kurzwaren

 Fuchsfamilie
Almut Buchwitz
Menkestraße 2a, 26419 Schortens 
www.fuchsfamilie.shop

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Oldenburger Str. 17 · 26419 Schortens · 04461.986000 · www.bruns-optik.de

MO – FR 9 – 18 Uhr
SA 9 – 13 Uhr

Ihre Sehberater in Schortens!

Wir  
bedienen  

Sie gerne.


